
   

Liebe Freunde! 
Wir laden Sie herzlich ein, an einer lokalen Bildungsmaßnahme  

(Online-Treffen und Diskussion für Eltern) teilzunehmen. 
 

"Eine flüchtige Erinnerung bewahren: 
 Generationendialog in Familie und Gesellschaft." 

 
Jede*r von uns hat etwas für zukünftige Generationen zu bewahren, sei es eine 

Kriegsgeschichte, Familienlegenden oder ein Haufen alter, vergilbter Briefe unseres 
Großvaters. Zeugnisse der Geschichte und Spuren der Erinnerung sind fragile 

 Materialien und verschwinden schnell aus unserem Bewusstsein. Vergessen tritt bei 
jedem Schritt auf, und oft zerfallen die Archivmaterialien der Familienerinnerung 

schnell zu Staub. Sie können vor dem Verschwinden bewahrt werden, 
 wenn man weiß, wie man Antiquitäten richtig konserviert. 

 
Unser Gespräch wird dem Thema der fachlichen und praktischen Erhaltung  

der Familiengeschichte gewidmet. Ein Fachreferent, Archivar des Stadtarchivs 
 Nürnberg, Dr. Antonia Landois, informiert Sie über die Führung des Familienarchivs 

zu Hause, die Verwendung geeigneter Materialien und andere wichtige Regeln.  
Nach dem Referat der Expertin besteht die Möglichkeit,  

an der Diskussion teilzunehmen und Fragen an die Expertin zu stellen. 
 

Moderator: 
Prof. Dr. art. Denis Hanov 

Kulturwissenschaftler, Projektkoordinator und wissenschaftlicher Berater des BVRE 
e.V. 

 
Mittwoch  |  12.01.2022  |  von 18.00 bis 20.00 Uhr 

 
 

Die Veranstaltung findet auf der Online-Plattform Zoom statt. Die Veranstaltung  
ist kostenlos und für alle offen, eine Anmeldung ist jedoch erforderlich. 

Anmeldung: Evgenia Levin 
Tel.: 0179 / 690 97 63  |  evgenia.levin@web.de 
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